
CLn anderes GC$s hat 1aber auch keinen SCT1NSC-
ren

Auf keinen Fall hat CS 1aber dıe Unschuld
der Kındheit bewahrt Ich habe genügend
Jlange gelebt 155C1I1 daß auch iıch
Komplıze des Bösen geworden bın das
leider der Welt dıe Oberhand behalten
scheınt, Komplıze Sal dessen der miıch der-

blıind erschlagen wırd
Ich möchte, WE dieser Augenblıck

kommt 1e] ruhıge Klarheit haben da iıch
die Verzeihung Gottes un INC1LNEI Menschen-
geschwiıster anrufen ann aber ebenso daß

Dieser Text urde DOTr ZUWIEI Jahren durch iıch dem AUuS ZaNZCH) Herzen vergeben kann
(hrıstian de Cherge, Prı0r7 des I rappistenklosters der miıch umbrıngen wırd
Notre Dame de l’Atlas, SEINECT Famailıe übergeben Ich ann solchen Tod nıcht
Der merschlossene Umschlag LTUQ dıe handgzeschrıe wünschen Es scheint ILLIT wichti1g, das
hene Anweisung «Wenn CIN Dieu Anussıcht bekennen Ich sehe nıcht WIC ich miıch
steht J} Nachdem dıe Famalıe Maı 1996 freuen könnte daß dieses olk das iıch lıebe,
den Umschlag eröffnet hatte weıl SZE dıe BErmOoOr- hne Unterschied INEC1INECI Ermordung
dungz VOoN Christian annehmen mu/ste, TWAr SZE angeklagt wird
der Meınung, dıe I ragweıte dıeses Textes SEZ Das, Was INa  — «dıe Gnade des Martyrıums»
270[ als da/s dıeser Famiılıenrahmen leıben nNECNNEN INAdS, 1St bezahlt, wenn Ina  a}

dürfe Die Famılıe erklärte gegenüber der fran- SIC Algerier schuldet WeT dieser auch
zösıschen [ ageszeıtung & La (r01X>» «Wır werzıichten SC1 Vor allem ann WeNnN ET Sagt CI

darauf, dıesen Brief hommenltieren der den handle AUN Ireue dem WasSs CT für den
Eınsaltz der Mönche DO  S Atlas durch sıch selber Islam häalt
genügend hlar bezeugt.» Der Brief urde zawıschen Ich we1(ß ohl WIC sehr INan dıe Algerıer
dem Dezember 1993 UN dem Januar 1994 ihrer Gesamtheıt M1t Verachtung belegt hat
geschrıieben In dıeser Zeıtspanne suchte eIN Terror- Ich kenne auch die Karıkaturen des Islam, die
hommando ZU  I ersien Mal das Kloster heıim C111 iıslamıscher Fundamentalismus

hervorgerufen hat Es 1ST leicht siıch C1inN
Wenn CS I1T Tages geschehen sollte ruhıges (Jew1issen machen indem INa  — den
und das könnte heute schon sC1IN CN Opfer relıg1ösen Weg des Islam MI1 dem fundamen:-
des JTerrorısmus werden der sıch 1U auch talıstıschen Integralismus un: SETHEN Extremi-

alle Fremden Algerıen richten sten gleichsetzt Algerıen un der Islam für
scheint möchte ich daß (Gsemeın- miıch 1ST das etwWwaAas anderes für miıich 1sSt das
schaft Kırche Famılıe sıch dar: WIC Leib und Seele!

da{s INC1M Leben Gott und die- Ich habe 65 genügend beteuert Im Hınblick
SC Land geschenkt Wal auf alles Wds ich erhalten habe gylaube ıch

S1e annehmen, dafß der CINZIEC Me1- jer oft den klaren Leitgedanken des Van-
ster jeden Lebens diesem schrecklichen gelıums wıederzufinden welches iıch damals

auf den Knıen INEINET Mutftter dieHınscheiden nıcht fremd gegenüberstehen
annn allererste Kırche Wal gelernt habe jer

S1e für miıch beten Wıe soll ich Algerıen un damals schon grofßen
würdıg SC1IMH für CIM solches Opfer? Respekt VOT den muslımıschen Gläubigen

S1e diesen Tod Zusammenhang Meın Tod scheint denen recht geben dıe
MIt vielen Toden sehen die ebenso miıch schnell als a1lV der ıdealı-
gewalttätig aber der Gleichgültigkeit tisch abgeschrieben haben Er INas uns
dieser eit namenlos geblıeben sınd Was ST darüber denkt!» ber JeEN«C dıe

Meın Leben hat keinen höheren Preıs als dachten I1L1.USSCI) 155C1H da{fs Nnu endlich INEe1N-
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brennendste Neugıer zufriedengestellt sein un Brüder hundertfach hınzugeschenkt WI1IEC
wırd CS versprochen WAar

Nun werde iıch WEn CS Gott gefäallt 11N11e1- Und auch Du 1st eingeschlossen Freund
NCN Blıck M1 dem Gottes des Vaters, £1- iInNne1Nes etzten Augenblicks der Du nıcht
NCN dürfen MI Ihm Kınder AdUus we1lt Was Du tust! Ja auch für ıch 111 ich
dem Islam betrachten und ZWal WIC Er diesen ank un dieses A-Diıeu das Du beab
SIC sıeht 5A12 erleuchtet VO  —_ der Herrlichkeit sichtigt ast.
Christ1ı auch SIC Früchte SC111C5 Leidens AaNSC- Da N unls geschenkt SCI, u11l als glückliche
Tan mM 1t den Gaben des Geıistes, dessen tiefver- Schächer 1 Paradıes wıederzusehen WEeNN CS

borgene Freude die SC1M wiırd, dıe Gott dem Vater VO  e} unls beiden gefällt
Gemeıinschaft begründen und die Ahn- Amen Inch Allah
ichkeıit wıederherzustellen ındem er MI all Thıbirıne Januar 1994
den Unterschieden den Menschen Aus dem Französischen übersetzt VO Martın Koppspielt

[ dDieses verlorene Leben das 5d1NZ INC111C65

1ST CS wırd ebenso 5AdNZ das iıhre SsC1IMN Ich
danke (Gott VOIN dem 11111 scheıint CI wollte lı Anm des Übersetzers Ich traf Christian Ende
dieses Leben SaNZ für diese Freude, alles September Trappiıstinnenkloster von Chambarand
un: allem Frankreich Er erzählte uns eindrücklıchen

Werktagspredigt VO  — diesem ersten ert2 und WICIn diesen ank mi1t dem 1U alles ber
iNe1InN Leben ZzEeSaAZT 1St schlie(lse iıch sıcherlich und Miıtbrüder WIC durch C1M Wcunder dem Tod

entkommen S1e sıch dessen eEeWuEuch CIM Freunde VOINN gestern un VO  —_ heute damals da{fß die Stunde ihres Todes sehr chnell
Ihr l1eben Freunde VON 1er Z Selite MAGAMET kommen könne doch S1IC willens, be1 «ıhrem» Volk
Mutter un 1ILNC111E68 Vaters LHEINECT Schwestern den algerischen Bergen auszuharren
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